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Sitzungstermine 
der Ausschüsse 

und Stadtverordneten-
versammlung bis Jahresende

September:

26.9.2018	 18 	 Uhr	 36. Stadtverordnetenversammlung

Oktober:

  8.10.2018	 18 	 Uhr	 Ausschuss Stadtentwicklung/Um- 
welt/Wirtschaft

10.10.2018	 18.30 	Uhr	 Ausschuss Bildung/Kultur/Sport/
Soziales 

15.10.2018	 18 	 Uhr	 Bau- und Werksausschuss

17.10.2018	 18.30 	Uhr 	Hauptausschuss

November:

  7.11.2018	 18 	 Uhr	 37. Stadtverordnetenversammlung

12.11.2018	 18 	 Uhr	 Ausschuss Stadtentwicklung/Um-
welt/Wirtschaft

14.11.2018	 18.30 	Uhr	 Ausschuss Bildung/Kultur/Sport/
Soziales 

19.11.2018	 18 	 Uhr	 Bau- und Werksausschuss

21.11.2018	 18.30 	Uhr 	Hauptausschuss

Dezember:

  5.12.2018	 18 	 Uhr	 38. Stadtverordnetenversammlung

(Änderungen vorbehalten)

Eventuelle Änderungen der Termine entnehmen Sie bitte 
den Bekanntmachungskästen der Stadt, dem Amtsblatt für 
die Stadt Falkensee, der Internetseite der Stadt Falkensee 
unter www.falkensee.de sowie den Tageszeitungen.

Falkensee, 15. September 2018
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Übersicht zum geltenden Satzungsrecht der Stadt Falkensee
(ausgenommen Satzungen zu B-Plänen bzw. VBB-Plänen)� Stand: 27. August 2018

Inhalt der Satzung Beschluss-Nr. vom erschienen im Amtsblatt

Satzung über das Auf- und Abstellen von Wohn-
wagen u. Zelten im Stadtgebiet F'see 81/15/91 09.10.1991 Nr. 7, Ausgabe Februar 1992

Gestaltungssatzung zum Schutz des Dorfangers 
von Falkensee
Änderungsbeschluss zu §§ 8,11,14 und 19

112/17/91
106/25/92

18.12.1991
23.09.1992

Nr. 11, Ausgabe Juli/Aug. 1992
Nr. 17, Ausgabe Februar 1993

Satzung zur Entgeltregelung für Parkgebühren 134/38/93 27.10.1993 Nr. 26, Ausgabe Dezember 1993

Satzung über die Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung an, auf und über 
den Straßen und Anlagen des Stadtgebietes 02/22/96 31.01.1996 Nr. 52, Ausgabe März 1996 

Satzung zum Schutz des „Lindenweiher“ 35/24/96 27.03.1996 Nr. 54, Ausgabe Mai 1996

Neufassung der Trinkwasserversorgungssat-
zung (Trinkwassergrundsatzung) 95/27/96 24.06.1996 Nr. 57, Ausgabe Aug./Sept. 1996 

Nr. 10, Ausgabe Oktober 2005

Kompostsatzung 98/27/01 27.06.2001 Nr. 113, Ausgabe August 2001

Kostenordnung für Ersatzvornahmen  
SG Technik/Grünflächenamt 85/36/02 26.06.2002 Nr. 8, Ausgabe August 2002

Kitabeitragssatzung 144/39/02 11.12.2002 Nr. 1, Ausgabe Januar 2003

Entgeltregelung der Stadt Falkensee für öffent- 
liche Einrichtungen 04/40/03 29.01.2003 Nr. 3, Ausgabe März 2003

Benutzungsgebührensatzung für den Falken- 
hagener See, den Neuen See sowie deren Ufer-
bereiche 58/42/03 26.03.2003 Nr. 5, Ausgabe Mai 2003

Benutzerordnung für den Falkenhagener-, 
den Neuen See sowie deren Uferbereiche 107/45/03 25.06.2003 Nr. 8, Ausgabe August 2003

Entgeltregelung der Stadt Falkensee für die  
Benutzung der Festwiese im Gutspark und des 
Stadthallenvorplatzes 108/45/03 25.06.2003 Nr. 8, Ausgabe August 2003

Gebührensatzung der Stadt Falkensee für die Ge- 
bührenerhebung der Obdachlosenunterkünfte 94/07/04 26.05.2004 Nr. 7, Ausgabe Juli 2004

Satzung über Erlaubnisse für Sondernutzungen 
an öffentlichen Straßen und Plätzen in der Stadt 
Falkensee 158/10/04 29.09.2004 Nr. 11, Ausgabe November 2004

Satzung für Werbeanlagen (Werbesatzung) der 
Stadt Falkensee 210/12/04 08.12.2004 Nr. 4, Ausgabe April 2005

Verordnung zur Bekämpfung von Verunstaltun-
gen durch Farbschmierereien 26/15/05 23.02.2005 Nr. 4,  Ausgabe April 2005

Ordnungsbehördliche Verordnung zur generel-
len Leinenpflicht für Hunde auf allen öffentlichen 
Straßen und Plätzen in der Stadt Falkensee 103/19/05 22.06.2005 Nr. 9, Ausgabe September 2005 

Satzung über die Erhebung von Kostenersatz 
für Grundstückszufahrten mit Geh- oder Rad- 
wegüberfahrten (KEZufS) 01/32/07 31.01.2007 Nr. 3, Ausgabe März 2007

Ordnungsbehördliche Verordnung über die  
Bekämpfung von Lärm in der Stadt Falkensee 39/34/07 28.03.2007 Nr. 4, Ausgabe April 2007

Stellplatzsatzung der Stadt Falkensee 103/37/07 27.06.2007 Nr. 9, Ausgabe September 2007

Archivsatzung der Stadt Falkensee 08/42/08 30.01.2008 Nr. 2, Ausgabe Februar 2008

Jugendparlamentssatzung der Stadt Falkensee 02/13/10 27.01.2010 Nr. 2, Ausgabe Februar 2010

Satzung zum Fernwärmevorranggebiet der 
Stadt Falkensee 06/13/10 27.01.2010 Nr. 2, Ausgabe Februar 2010
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Inhalt der Satzung Beschluss-Nr. vom erschienen im Amtsblatt

Hundesteuersatzung 13/14/10 24.02.2010 Nr. 3, Ausgabe März 2010

Satzung der Stadt Falkensee für die zentrale und 
dezentrale Schmutzwasserbeseitigung (Schmutz- 
wasserbeseitigungssatzung – SchmuwaS) – 78/29/11 26.10.2011 Nr. 11, Ausgabe November 2011

Satzung über die Erhebung von Anschlussbei-
trägen für Abwasser in der Stadt Falkensee  
(Anschlussbeitragssatzung – AnBeitrS) 80/29/11 26.10.2011 Nr. 11, Ausgabe November 2011

Sondernutzungsgebührensatzung 82/29/11 26.10.2011 Nr. 11, Ausgabe November 2011

Vergnügungssteuersatzung für entgeltliche  
Benutzung von Spielgeräten 81/29/11 26.10.2011 Nr. 12, Ausgabe Dezember 2011

Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Abwasser- 
beseitigung der Stadt Falkensee 92/30/11 07.12.2011 Nr. 12, Ausgabe Dezember 2011

Straßenreinigungssatzung 95/30/11 07.12.2011 Nr. 12, Ausgabe Dezember 2011

– Änderung der Anlagen 1 – 4 der Straßenreini-
gungssatzung vom 07.12.2011 mit Rückwirkung 
vom 01.01.2015 19/06/15 25.02.2015 Nr. 3, Ausgabe März 2015

Satzung über die Erhebung von Kostenersatz 
für Grundstückszufahrten und Geh- und Rad- 
wegüberfahrten (KEZufS) 28/34/12 25.04.2012 Nr. 5, Ausgabe Mai 2012

Verwaltungsgebührensatzung 35/35/12 30.05.2012 Nr. 6, Ausgabe Juni 2012

– 1. Änderung zur Verwaltungsgebührensatzung 
der Stadt Falkensee 47/19/16 29.06.2016 Nr. 7, Ausgabe Juli 2016

Satzung über den Kostenersatz und die Gebüh-
renerhebung für Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Falkensee 36/35/12 30.05.2012 Nr. 6, Ausgabe Juni 2012

Satzung für einen kommunalen Beirat für die 
Teilhabe von Menschen mit Behinderung 24/51/14 26.03.2014 Nr. 4, Ausgabe April 2014

Entschädigungssatzung der SVV Falkensee 76/04/14 03.12.2014 Nr. 12, Ausgabe Dezember 2014

Satzung über die stadteigenen Friedhöfe in  
Falkensee (Friedhofssatzung) 121/13/15 02.12.2015 Nr.12, Ausgabe Dezember 2015

Friedhofsgebührensatzung 123/13/15 02.12.2015 Nr.12, Ausgabe Dezember 2015

Straßenreinigungsgebührensatzung 125/13/15 02.12.2015 Nr.12, Ausgabe Dezember 2015

Satzung über die Erhebung von Erschließungs-
beiträgen in der Stadt Falkensee (Straßenneu-
bau-Beitragssatzung) 07/15/16 24.02.2016 Nr. 3, Ausgabe März 2016

Satzung über die Erhebung von Beiträgen für 
straßenbauliche Maßnahmen in der Stadt  
Falkensee (Straßenausbau-Beitragssatzung) 09/15/16 24.02.2016 Nr. 3, Ausgabe März 2016

Baumschutzsatzung der Stadt Falkensee  
+ Pflanzliste (Anlage) 75/20/16 28.09.2016 Nr. 11, Ausgabe November 2016

Durchführungsordnung für die Nominierung der 
Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahl des 
Seniorenbeirates der Stadt Falkensee 07/23/17 25.01.2017 Nr. 3, Ausgabe März 2017

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 
(+ Beitrittsbeschluss-Nr. 15/32/18 vom 7.03.2018) 104/30/17 06.12.2017 Nr. 3, Ausgabe März 2018

Gebührensatzung für die Schmutzwasserbesei-
tigung der Stadt Falkensee (Schmutzwasser- 
gebührensatzung – SGebS) 111/30/17 06.12.2017 Nr. 12, Ausgabe Dezember 2017

Schulbezirkssatzung der Stadt Falkensee 25/33/18 25.04.2018 Nr.  5, Ausgabe Mai 2018

Hauptsatzung der Stadt Falkensee 33/35/18 27.06.2018 Nr. 7, Ausgabe Juli 2018

Einwohnerbeteiligungssatzung der Stadt  
Falkensee (EbetS) 35/35/18 27.06.2018 Nr. 7, Ausgabe Juli 2018
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haben An der Lake/Hamburger Straße im Rahmen 
des Bebauungsplanes F 25 I der Gemeinde Fal-
kensee Ergänzung 2017, mit Stand Mai 2017

•	 Dokumentation der Schutzmaßnahmen für Zaunei-
dechsen (Lacerta agilis) zum Wohnungsbauvorha-
ben An der Lake/Hamburger Straße im Rahmen 
des Bebauungsplanes F 25 I der Gemeinde Fal-
kensee, mit Stand Juni 2018

Der Bebauungsplan wird gemäß § 13a BauGB im be-
schleunigten Verfahren als Bebauungsplan der Innenent-
wicklung aufgestellt. Gemäß § 13a (2) BauGB gelten im 
beschleunigten Verfahren die Vorschriften des vereinfach-
ten Verfahrens nach § 13 Absatz 2 und 3 Satz 1 BauGB 
entsprechend. Gemäß § 13 (3) BauGB wird von der Um-
weltprüfung nach § 2 (4) BauGB, dem Umweltbericht nach 
§ 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 (2) S. 2 BauGB 
sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 
(5) S. 3 BauGB und § 10 (4) BauGB abgesehen. Eine Be-
standsaufnahme und -bewertung des B-Plangebiets, ein-
schließlich angrenzender Umgebung, sowie die Prüfung 
auf geschützte Arten in Bezug auf den § 44 BNatSchG 
wird öffentlich ausgelegt. Für das Verfahren wird keine 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) durchgeführt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes ist mit allen genann-
ten Unterlagen während der Auslegungszeit im Internet 
unter www.falkensee.de unter der Rubrik „Stadtplanung/
öffentliche Auslegungen“ einsehbar. Die Planunterlagen 
sind gemäß § 4a (4) BauGB dem zentralen Internetportal 
des Landes Brandenburg (www.bauleitplanung.branden-
burg.de) zugänglich gemacht worden.
Während der Auslegungsfrist können gemäß § 3 (2) 
BauGB Stellungnahmen abgegeben werden. Gemäß § 3 
(2) BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können. Ge-
mäß § 3 (1) Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
auch Kinder und Jugendliche Teil der Öffentlichkeit sind. 

Falkensee, 15. September 2018

gez. Heiko Müller
Bürgermeister

Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung 
zum Bebauungsplan F 25 I „Spandauer Straße Ost“

Der Entwurf zum Bebauungsplan F 25 I „Spandauer 
Straße Ost“, bestehend aus Planzeichnung mit textlichen 
Festsetzungen und Begründung wird in der Zeit

vom 4. Oktober 2018 bis einschließlich 
5. November 2018

gemäß § 3 (2) BauGB in der Stadtverwaltung Falkensee, 
Falkenhagener Straße 43/49, Gebäude E während fol-
gender Zeiten
Montag und Mittwoch 	09 Uhr bis 12 Uhr und 
			   13 Uhr bis 15 Uhr
Dienstag 		  09 Uhr bis 12 Uhr und 
			   13 Uhr bis 18 Uhr
Donnerstag 		  09 Uhr bis 12 Uhr und 
			   13 Uhr bis 16 Uhr
Freitag 		  09 Uhr bis 12 Uhr
öffentlich ausgelegt.
Hinweis: Am 31. Oktober 2018 bleibt das Rathaus ge-
schlossen. An diesem Tag findet keine Öffentlichkeitsbe-
teiligung statt. Am 18. Oktober 2018 schließt das Rathaus 
bereits um 12 Uhr.
Folgende Unterlagen werden öffentlich ausgelegt: 
–	 Entwurf zum Bebauungsplan F 25 I „Spandauer Straße 

Ost“, bestehend aus Planzeichnung mit textlichen Fest-
setzungen und Begründung, mit Stand September 2018

–	 Biotoptypenkartierung Flurstück 1678, Flur 28, Gemar-
kung Falkensee im B-Plangebiet F 25 „An der Lake“ 
mit Stand Juli 2016

–	 Biotoptypenkartierung Flurstücke 1534, 451/14 und 
453/3, Flur 28, Gemarkung Falkensee im B-Plangebiet 
F 25 „An der Lake“, mit Stand Februar 2017

–	 Schalltechnisches Gutachten – Anbindung des ge-
planten Baugebietes F 25 an die Spandauer Straße im 
Bereich der Panzerstraße im Westen und der Hambur-
ger Straße im Osten, mit Stand 11.11.1996

–	 Stellungnahme zum Schallschutznachweis Bebauungs-
plan F 25 „Spandauer Straße“ Falkensee, mit Stand 
3.12.2015

–	 Fachgutachten zum Artenschutz:
•	 Zustandsbewertung des Brachlandes An der Lake, 

14612 Falkensee und Bilanzierung der Auswirkun-
gen der Änderung des Bebauungsplanes F 25 
„Spandauer Straße“ und deren Umgebung, mit 
Stand 30.03.2015

•	 Artenschutzmaßnahme im Bereich des Baufeldes 
südlich der Spandauer Straße, mit Stand Novem-
ber 2013

•	 Artenschutzmaßnahme im Bereich des Baufeldes 
F 25 südlich der Spandauer Straße, mit Stand 
Frühjahr 2014

•	 Naturschutzrechtliche Entscheidung zur Freigabe 
der Erdmiete – Mutterboden auf der Fläche 3, mit 
Stand 27.05.2014

•	 Fachbeitrag zum strengen und besonderen Arten-
schutz nach Bundesnaturschutzgesetz, mit Stand 
13.02.2015

•	 Dokumentation Zauneidechsenumsiedlung Projekt: 
Falkensee F 25 I (2015), mit Stand 22.06.2015

•	 Faunistische Erhebung zum Vorkommen von Zaun-
eidechsen (Lacerta agilis) zum Wohnungsbauvor-
haben An der Lake/Hamburger Straße in Falken-
see, mit Stand Januar 2017

•	 Faunistische Erhebung zum Vorkommen von Zaun-
eidechsen (Lacerta agilis) zum Wohnungsbauvor-

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –
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Nachrichten aus Stadt und Rathaus
Falkenseer Stadtspiegel

Falkensee, 15. September 2018

Zum 2. Vereins- & Sportler-
ball in Falkensee sind am 
Samstag, 10. November 
2018 die Aktiven und Ver-
einsmitglieder und natür-
lich auch die Eltern der 
Nachwuchssportler, Ange-
hörige und Sponsoren ein-
geladen.
Besonders können sich die 
Gäste auf den in Falkensee 
lebenden Spitzensportler 
Ronald Rauhe freuen, der 
als Moderator durch den 
festlichen Abend führen 
wird. Auch eine Tombola 
mit attraktiven und hoch-
wertigen Preisen ist ge-
plant, deren kompletter Er-
lös Falkenseer Vereinen 
zugutekommen wird. Da-
mit auch die körperliche 

Betätigung nicht zu 
kurz kommt, wird 
es einen „Falken-
seer Fünfkampf“ 
geben. Um die 
Stimmung und die 
Gäste in ihrer 
Abendgarderobe 
auch bildlich fest-
zuhalten, gibt es 
erstmals ein Foto-
studio vor Ort. Ei-
ne weitere Neu-
heit ist in diesem 
Jahr die Flanier-
karte – diese gilt 
ab 22  Uhr. Die 
Gala-, Show- und 
Partyband „Music 
and Voice“ wird 
an diesem Abend 
alle musikalischen 

Wünsche erfüllen. In den 
Spielpausen unterstützt sie 
DJ Gunni.

Karten zum Preis von 
50 Euro bzw. 20 Euro für 
die Flanierkarte (ab 22 
Uhr, ohne Buffet) sind in 
der Geschäftsstelle des 
TSV Falkensee e.  V. 
(Scharenbergstraße  15) 
und bei „sports and more“ 
in der Freimuthstraße  22 
erhältlich.

Bis 1. November können die 
Karten auch direkt über die 
Vereine geordert werden.
Kontakt: 
Tel.: 03322 237615
E-Mail: 
post@falkenseeevents.de

Veranstaltungsvorschau  
Sonntag, 16. September, 16 Uhr
Brandenburgisches Konzert-
orchester – Dein ist mein ganzes 
Herz
Veranstalter: Stadt Falkensee

Donnerstag, 20. September, 
9 bis 15 Uhr
15. Falkenseer Praktikums- und 
Ausbildungsmesse
Veranstalter: Stadt Falkensee

Sonntag, 30. September, 
16 Uhr

Der bunte Schlagertreff
Veranstalter: KS-Events

Donnerstag, 11. Oktober, 18 Uhr
Bürgerdialog „Und jetzt,  
Europa? Wir müssen reden!“
Veranstalter:  
Europa-Union Deutschland

Freitag, 12. Oktober, 20 Uhr
Live im Foyer – Rio Reiser-
Tribute
Veranstalter: FKS-Events

Samstag, 13. Oktober, 20 Uhr
Ostrock meets Classic
Veranstalter: Deutsche Medien- 
gesellschaft mbH

Freitag, 19. Oktober, 20 Uhr
Music-Quiz-Night
Veranstalter: FKS-Events

Samstag, 27. Oktober, 15 Uhr
Konzert des LandesJugend 
BlasOrchesters Brandenburg
Veranstalter: Musik- und Kunst-
schule Havelland

Freitag, 2. November, 20 Uhr
REMODE – Tribute to Depeche 
Mode
Veranstalter: FKS-Events

Samstag, 3. November, 20 Uhr
Red-Light-Festival
Veranstalter: FKS-Events

Freitag, 9. November, 20 Uhr
Live im Foyer – TB-Session 
Band spielt Eric Clapton  
Tribute + Florian Lohoff Band
Veranstalter: FKS-Events

Samstag, 10. November, 
20 Uhr

2. Vereins- und Sportlerball
Veranstalter: Aktiv Sport Falkensee

Dienstag, 13. November, 17 Uhr
Gründertag
Veranstalter:  
Regionaler Lotsendienst des Land-
kreises Havelland und Stadt Fal-
kensee

Sonntag, 2. Dezember, 14 Uhr
Der gestiefelte Kater – Musical
Veranstalter: 
Thomann-Management

Mittwoch, 5. Dezember, 16 Uhr
Brandenburgisches Konzert- 
orchester – Weihnachtskonzert
Veranstalter: Stadt Falkensee

Sonntag, 9. Dezember, 19 Uhr
Weihnachtskonzert der Havel-
Symphoniker
Veranstalter: Musik- und Kunst-
schule Havelland

Dienstag, 11. Dezember, 19 Uhr
Schulkonzert Vicco-von-Bülow-
Gymnasium
Veranstalter: Förderverein des  
Vicco-von-Bülow-Gymnasiums

Mittwoch, 12. Dezember, 19 Uhr
Schulkonzert Vicco-von-Bülow-
Gymnasium
Veranstalter: Förderverein des  
Vicco-von-Bülow-Gymnasiums

Freitag, 14. Dezember, 19 Uhr
Black Reunion (Black Sabbath – 
Tribute Show) + Wedge
Veranstalter: FKS-Events

Montag, 17. Dezember, 18 Uhr
Weihnachten in Familie –  
mit Frank Schöbel und  
Dominique Lacasa
Veranstalter: MB-Konzerte

Montag, 31. Dezember, 20 Uhr
Tanz ins neue Jahr – Silvester-
party
Veranstalter: FKS-Events

Mehr unter www.stadthalle-falkensee.de
Vorverkaufsstellen sind: 
Cigo im Real (Barkhausenstraße 66, Tel. 03322 239906), Der Reisedetektiv UG (Freimuthstraße 24, Tel. 03322 275959), LPT & Theaterkasse  
(im Havelpark, Tel. 03322 233808), Reisecenter Life GmbH (Bahnhofstraße 85, Tel. 03322 22782) und Reisebüro Rosen (Spandauer Straße 112, 
Tel. 03322 289630)

STADTHALLE FALKENSEE
Von den Vereinen – Für die Vereine!

Tipp! 

Tipp! 
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80 Aussteller präsentieren sich zur 15. Praktikums- und 
Ausbildungsmesse am 20. September in der Stadthalle

Fragen über Fragen bewe-
gen junge Menschen, wenn 
das Schulende immer nä-
herkommt. Welcher Beruf 
wird der richtige für mich 
sein? Entscheide ich mich 
für eine Ausbildung oder 
doch lieber für ein Studi-
um? Welchen Weg muss 
ich dafür einschlagen? Wel-
che Voraussetzungen müs-
sen dafür erfüllt sein? Die-
se Entscheidungen für die 
eigene Zukunft zu treffen, 
ist kein leichter Schritt und 
sollte überlegt und in Ruhe 
getroffen werden. Doch was 
tun, wenn noch nicht klar 
ist, in welche Richtung die 
berufliche Entwicklung ge-
hen soll?

Eine gute Informationsquel-
le bietet die traditionelle Fal-
kenseer Praktikums- und 
Ausbildungsmesse, die sich 
in diesem Jahr bereits zum 
15. Mal jährt. Sie bietet jede 
Menge Informationen über 
geeignete Praktikumsplät-
ze, Ausbildungsmöglichkei-
ten sowie Studiengänge 
und richtet sich insbesonde-
re an alle Schülerinnen und 
Schüler ab der 8. Jahr-
gangsstufe. Auch Eltern und 
Großeltern sind herzlich 
eingeladen, sich über die 
Angebote zu informieren.

Die Praktikums- und Aus-
bildungsmesse findet am 
Donnerstag, 20. Septem-
ber in der Stadthalle Fal-
kensee in der Scharen-

bergstraße 15 statt. Über 
80 Aussteller aus Indus- 
trie, Handel und Hand-
werk, Polizei und Be- 
hörden sowie zahlrei- 
che Verbände und Kam-
mern, Bildungsträger und 
Hochschulen präsentie-
ren in der Zeit von 9 bis 
15 Uhr eine große Vielfalt 
an verschiedenen Ausbil-
dungsberufen und Stu- 
diengängen. Außerdem 
werden Praktikumsplätze 
und Ferienjobs angebo-
ten. Vor Ort dabei sind 
auch in diesem Jahr wie-
der viele Auszubildende. 
Sie berichten gern und 
aus erster Hand, wie ihre 
Ausbildung abläuft, von 
eigenen Erfahrungen und 
ihren Zukunftsaussich-
ten.

„Mit der von der Stadt Fal-
kensee organisierten Mes-
se bieten wir unseren Ju-
gendlichen jedes Jahr im 
September eine gute Mög-
lichkeit, sich über die Aus-
bildungsvielfalt zu informie-
ren. Für dieses Jahr haben 
sich so viele Aussteller wie 
noch nie angekündigt. Das 
macht uns sehr stolz. Zeigt 
es doch auch, welchen 
Stellenwert die Falkenseer 
Messe bei Ausstellern und 
den Jugendlichen hat. Un-
sere jungen Menschen aus 
Falkensee und Umgebung 
lade ich herzlich ein, sich 
die Zeit zu nehmen und die 
umfangreichen Beratungs- 
und Informationsangebote 
ausgiebig zu nutzen“, so 
Bürgermeister Heiko Mül-
ler.

Die Liste der teilnehmen-
den 80 Aussteller finden In-
teressierte mit allen ange-
botenen Ausbildungsberu-
fen, Praktikumsplätzen und 
Studienangeboten unter 
www.falkensee.de (rechtes 
Menü, Menüpunkt Prakti-
kumsmesse 2018). Es kön-
nen auch wieder Ge-
sprächstermine für den 
Messetag vereinbart wer-
den. An zahlreichen Mes-
seständen werden mitge-
brachte Bewerbungsunter-
lagen eingehend geprüft. 
Die Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Pots-
dam bietet an ihrem Stand 
ein kostenloses professio-
nelles Styling und die Er-
stellung von Bewerbungs-
fotos an. Für die Zusen-
dung des Fotos wird eine 
E-Mail-Adresse benötigt. 
Außerdem begleitet die 
IHK Potsdam die Messe 
mit einem Rahmenpro-
gramm.

Auch die Stadtverwal-
tung Falkensee ist mit 
einem eigenen Stand 
vor Ort und informiert 
über die verschiedenen 
Ausbildungsmöglich-
keiten bei der Stadt. Ak-
tuell sucht die Stadtver-
waltung für das Ausbil-
dungsjahr 2019 zwei 
neue Auszubildende. 
Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch am Stand 
Nummer 31.

Auf Arbeitssuche oder bereit für einen Wechsel? 
Sie sind auf der Suche 
nach einer Arbeitsstelle in 
Falkensee oder nach einer 
neuen Herausforderung im 
öffentlichen Dienst? Die 
Stadtverwaltung Falkensee 
hat zurzeit mehrere Stellen 
ausgeschrieben, darunter 
eine Stelle Sachbearbei-
tung Tiefbau (Bewerbungs-
frist 16. September), meh-
re Stellen im Stabsbereich 
der Feuerwehr (Bewer-

bungsfrist 28. Oktober) so-
wie eine Stelle zur Über-
wachung der Parkwirt-
schaftsraumgebiete im 
Bereich Verkehrsüberwa-
chung (Bewerbungsfrist 
23. September). 

Zudem bietet die Stadtver-
waltung zwei Ausbildungs-
plätze Verwaltungsfachan-
gestellte in der Fachrich-
tung Kommunalverwal-

tung für das kommende 
Jahr an. Ausbildungsbeginn 
ist am 1. August 2019. Die 
Bewerbungsfrist endet am 
7. Oktober 2018.

Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Kopien 
der letzten beiden Zeugnis-
se, Führungszeugnis und 
ärztliches Attest), die Sie 

vorzugsweise per E-Mail 
(in einem PDF-Dokument, 
< 20 MB) senden an  
bewerbung@falkensee.de 
oder auf dem Postweg an 
die Stadtverwaltung Fal-
kensee, Fachbereich Per-
sonal, Falkenhagener Stra-
ße 43/49 14612 Falkensee. 

Die Bewerbungsfristen der 
einzelnen Ausschreibungen 
sind zu beachten.
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Die Karten zum Preis von 
10 Euro, ermäßigt 8 Eu-
ro, sind im Bürgeramt der 
Stadt Falkensee in der 
Poststraße 31 erhältlich.

er sich auf dreijähriger Ab-
schiedstournee und gibt 
auch vor dem Falkenseer 
Publikum sein amüsantes 
Polit-Kabarett zum Bes- 
ten. 

im Falkenseer Rathaus-
saal (Falkenhagener Stra-
ße 43/49). 
Mit seinem aktuellen Kaba-
rettprogramm „Pfortissimo –  
Rest of Pförtner“ befindet 

Kabarett im Rathaussaal
Der aus dem Fernsehen 
als Pförtner vom „Kanzler-
amt Pforte D“ bekannte 
Kabarettist, Lothar Bölck, 
gastiert am Sonntag, 14. 
Oktober 2018 um 16 Uhr 

Ernte- und Pflanzenbörse 
im Herbst

Wer im Herbst in einer ent-
spannten, freundlichen und 
persönlichen Atmosphäre 
günstig Pflanzen für den 
Garten oder Balkon sucht 
oder zu viel davon hat, ist 
am Samstag, 22. Septem-
ber 2018 eingeladen, die 
von der Lokalen Agenda 21  
Falkensee, AG Umwelt aus- 
gerichtete Ernte- und Pflan-
zenbörse auf der Festwie-
se am Gutspark (Geschwis- 
ter-Scholl-Straße) in Falken-
see zu besuchen. Es kön-
nen große und kleine Pflan-
zen wie Stauden, Gräser, 
Büsche, Bäume, Gartener-
zeugnisse und Gartenge-
räte von privat an privat 

verkauft, verschenkt oder 
getauscht werden. Die Ern-
te- und Pflanzenbörse fin-
det von 9.30 bis 12 Uhr 
statt. Interessierte, die Pflan-
zen- oder Ernteerzeugnis-
se anbieten möchten, kön-
nen gerne mitmachen. 
Händler sind nicht zugelas-
sen. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Tische werden nicht gestellt 
und sind bei Bedarf mitzu-
bringen. Zur Unterstützung 
der Umweltarbeit bittet die 
Lokale Agenda 21 Falken-
see, AG Umwelt um eine 
Geld- oder Kuchenspende. 
(Kontakt: umwelt@agen-
da21-falkensee.de)

Konzert mit dem Kammerchor 
Falkensee

Der Kammerchor Falken-
see unter der Leitung von 
Jens Hofereiter gibt am 
Sonntag, 30. September 
2018 um 17 Uhr im Rat- 
haussitzungssaal (Falken-
hagener Straße 43/49) ein 
Konzert.

Es beginnt mit der 1808 
komponierten Chorfantasie 
op. 80 in c-Moll von Ludwig 
van Beethoven. Außerdem 
erklingen Auszüge aus der 
Oper „Orpheus und Eurydi-
ke“ von Christoph Willibald 
Gluck. Die Oper in drei Ak-
ten erzählt die Geschichte 
des thrakischen Sängers 
Orpheus. 

Die Rolle des Sängers Or-
pheus übernimmt in die-
sem Konzert Jens Hoferei-
ter. Eine der bekanntes- 
ten Arien der Oper ist: „Ach, 
ich habe sie verloren“.  
Letzter Programmpunkt ist 
das Werk des englischen 
Komponisten Edward El-
gar „From the Bavarian 
Highlands“ für Chor und 
Klavier op. 27. Die Beglei-
tung am Klavier übernimmt 
Natalie Miller. 
Karten zum Preis von 
8  Euro, ermäßigt 6 Euro 
sind im Bürgeramt der 
Stadt Falkensee in der 
Poststraße 31 erhältlich.

Heute Abend noch nichts vor…?
… 13. Falkenseer Stadtevent lädt ein!

Wenn am dritten Samstag im September aus allen Ecken von Falkensee Musik 
ertönt, steht das Stadtevent vor der Tür. Unter dem Motto „Musik für Toleranz, De-
mokratie und Völkerverständigung“ beteiligen sich am Samstag, 15. September 
2018 wieder viele Künstlerinnen und Künstler an verschiedenen Spielorten im 

Stadtgebiet an der jährlichen Aktion des Bündnisses gegen Rechts. Das Stadtevent wird 
um 18 Uhr vor der alten Stadthalle durch Bürgermeister Heiko Müller und Vertreter des Landkreises 

Havelland unter Sambaklängen im Rahmen der „Interkulturellen Woche“ eröffnet. Eine Übersicht aller Teilneh-
menden und Spielorte finden Interessierte im Veranstaltungskalender unter www.falkensee.de.

Tipp! 

Bürgerpreis 2018 – Ehrenamtlich Engagierte gesucht!
Am 30. November 2018 
wird das ehrenamtliche En-
gagement der Falkensee-
rinnen und Falkenseer be-
reits zum 11. Mal mit der 
Verleihung des Bürgerprei-
ses der Stadt Falkensee 
ausgezeichnet. Geehrt wer-
den Menschen, die sich mit 
herausragendem Einsatz 
ehrenamtlich betätigen – ob 
in Sportvereinen, in Initiati-
ven, bei Kulturprojekten oder 
in sozialen Einrichtungen. 
Alle Bürgerinnen und Bür-
ger aus Falkensee sind 
herzlich eingeladen, Nomi-
nierungsvorschläge einzu-
reichen. Jeder Vorschlag ist 

gleichermaßen willkommen.  
Eine siebenköpfige Jury mit 
Bürgermeister Heiko Mül-
ler, Barbara Richstein (Vor-
sitzende der Stadtverord-
netenversammlung), Kreis-
handwerksmeister Michael 
Ziesecke, Museumsleiterin 
Gabriele Helbig, Pfarrerin 
Gisela Dittmer, MAZ-Lokal-
redakteurin Marlies Schnai-
bel und Karl Hoffmann (ehe-
maliger Sportbeauftragter 
der Stadt Falkensee) wählt 
die diesjährigen fünf Preis-

trägerinnen bzw. Preisträ-
ger aus. Die Verleihung fin-
det am Freitag, 30. Novem-
ber im Rathaussitzungssaal 
statt.
Sie kennen jemanden, von 
dem Sie meinen, der oder 
diejenige hat eine Aus-
zeichnung mit dem „Bür-
gerpreis 2018“ der Stadt 
Falkensee verdient? 
Schreiben Sie uns und no-
minieren Sie Ihre/n Kandi-
datin/en für die diesjährige 
Verleihung! Die Jury freut 

sich auf viele Vorschläge. Ihr 
Vorschlag sollte enthalten:
Wer (bitte Namen und Adres-
se angeben), wen (bitte nur 
Einzelperson/en, Name und 
Adresse unbedingt ange-
ben) und warum (bitte kurz 
begründen) vorschlägt. Die-
sen richten Sie an die Stadt 
Falkensee, Büro des Bür-
germeisters, Falkenhagener 
Straße 43/49, 14612 Fal-
kensee oder per E-Mail an 
buergermeister@falkensee.
de. Ab sofort besteht bis 
zum 9. November 2018 die 
Möglichkeit, Nominierungen 
für den Falkenseer Bürger-
preis 2018 einzureichen.
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che wird gemäß Werbesat-
zung auf maximal sechs 
Quadratmeter in diesem 
Bereich begrenzt.
Die jeweiligen Bebauungs-
pläne, Gestaltungssatzung 
und Werbesatzung sind 
auf der Internetseite der 
Stadt Falkensee unter 
www.falkensee.de (Stadt-
planung) veröffentlicht.
Für Fragen stehen die Mit-
arbeiterinnen des Stadtpla-
nungsamtes/Fachbereich 
Bauordnungsrecht im Rat-
haus (Falkenhagener Stra-
ße 43/49) gern während 
der Sprechzeiten zu Verfü-
gung. Diese sind dienstags 
von 13 bis 18 Uhr, mitt-
wochs von 9 bis 12 Uhr 
und donnerstags von 13 
bis 16 Uhr. 
Kontakt:
Telefon: 
03322 281-421/-426/-427 
E-Mail: 
bauordnung@falkensee.de

den keine Regelungen 
über die zulässige Gestal-
tung von Werbeanlagen 
getroffen, dann ist die seit 
2005 geltende Werbesat-
zung zu beachten.
In der Werbesatzung ist bei-
spielsweise geregelt, dass 
in Wohngebieten eine Ge-
nehmigungspflicht für alle 
Werbeanlagen besteht. Au-
ßerdem ist in Wohngebie-
ten Werbung nur an der 
Stätte der Leistung zuläs-
sig. Fremdwerbung ist hier 
nicht erlaubt. Die Ansichts-
fläche der zulässigen Wer-
bung wird nach der Werbe-
satzung auf maximal einen 
Quadratmeter in diesen 
Gebieten begrenzt.
Fremdwerbung ist, soweit 
es in einem Bebauungsplan 
oder einer Gestaltungssat-
zung nicht ausgeschlossen 
wird, in Misch- und Ge-
werbegebieten zulässig. 
Die zulässige Ansichtsflä-

hinsichtlich der zulässigen 
Größe und Menge der Wer-
beflächen Einfluss zuguns- 
ten des Stadtbildes zu neh-
men.
Werbung ist in der Stadt 
Falkensee bis auf einige 
Ausnahmen nur an der 
Stätte der Leistung (damit 
ist der Standort des Ge-
werbes gemeint) zulässig. 
Jeder Gewerbetreibende, 
ob Kleinunternehmer, Mit-
telständler oder anderer 
Firmeninhaber, der eine 
Werbeanlage errichten 
möchte, sollte sich vorab 
erkundigen, welche rechtli-
che Grundlage für den zu 
bewerbenden Grundstücks-
bereich vorliegt. So kann in 
einem Bebauungsplan oder 
einer Gestaltungssatzung 
geregelt sein, welche Wer-
bung, in welcher Größe, an 
welchem Standort zulässig 
ist. Sollte so eine Satzung 
nicht vorliegen bzw. wur-

In den letzten Jahren ist an 
manchen Ecken in der 
Gartenstadt ein ungeord-
neter nicht genehmigter 
Wildwuchs an Werbeanla-
gen entstanden. Viele Ge-
werbetreibende und/oder 
auch Grundstückseigentü-
mer erkundigen sich nicht 
nach der Zulässigkeit von 
Werbeanlagen. Doch un-
genehmigte Werbeanlagen 
erlangen keinen Bestands-
schutz.
War bis 2003 allein das 
Bauordnungsamt des Land-
kreises Havelland für die 
Ahndung ungenehmigter 
Werbeanlagen zuständig, ist 
seit 2003 in der Brandenbur-
gischen Bauordnung gere-
gelt, dass die Gemeinden 
für genehmigungsfreie Wer- 
beanlagen als Sonderord-
nungsbehörde zuständig 
sind. Anschließend wurde 
eine Werbesatzung für die 
Stadt Falkensee erstellt, um 

Werbung in der Stadt Falkensee

Hort der Diesterweg-Grundschule erhält neue Sitzbänke – 
Großes Dankeschön geht an die Sponsoren E.DIS Netz GmbH und Firma Martin Lahn

Die Kinder des Hortes der 
Grundschule „Adolph Die-
sterweg“ freuen sich über 
neue Sitzgelegenheiten in 
ihrem Hortgarten in der 
Hertzstraße. Durch eine 
großzügige Spende in Höhe 
von insgesamt 2.700  Euro 
konnten drei neue wetter- 
feste Bank-Tisch-Kombina-
tionen für den Außenbereich 
angeschafft werden. Spon-
soren sind die E.DIS Netz 
GmbH, die einen Anteil von 
500 Euro zur Verfügung 
stellte, und die Firma Martin 
Lahn Spielen & Lernen e. K. 
aus Brieselang, die die Sitz-
möbel nicht nur mit der statt-
lichen Spende von 2.200 Eu- 
ro finanzierte, sondern die 
neue Gartenausstattung 
auch gleich mitbrachte.
Zur offiziellen Übergabe der 
Sitzgruppen, die sogleich 
durch die Hortkinder in Be-
schlag genommen wurden, 
waren neben der Hortleite-
rin Ute Schröder auch Ja-
no Kunkel, Inhaber der Fir-
ma Martin Lahn Spielen & 
Lernen, und Alexander 
Stach, der neue Vorsitzen-
de des Fördervereins der 

Diesterweg-Grundschule, 
erschienen. Für Alexander 
Stach, für den es „nichts 
Schöneres als strahlende 
Kinderaugen“ gibt, war es 
das dritte gemeinsame Pro-
jekt. Umso erfreuter zeigte 
er sich über die gute Zu-
sammenarbeit von Hort und 
Verein. „Ich finde es toll, 
dass der Förderverein sich 
nicht nur für die Schule, 
sondern auch für uns als 
Hort einsetzt“, bedankte sich 
Hortleiterin Ute Schröder 
für die Unterstützung des 
Fördervereins. Ein herzli-
ches Dankeschön im Na-
men der Kinder, der Eltern, 
des Hortteams und des För-
dervereines richteten Alex-
ander Stach und Ute Schrö-
der an die Sponsoren. 
Die Idee neue Sitzgruppen 

anzuschaffen, entstand auf 
Initiative des Kinderrates. 
Derzeit gehören 12 Mäd-
chen und Jungen dem Rat 
an. Erstmals traf sich der 
Kinderrat vor sechs Jahren 
und seither regelmäßig alle 
drei Wochen, um Vorstel-
lungen, Wünsche und Mei-
nungen der Kinder des Hor-
tes zu besprechen. Als Mit-
bestimmungsgremium wird 
der Kinderrat aktiv in den 
Hortablauf einbezogen. 
„Und diese Möglichkeit nut-
zen die Kinder sehr enga-
giert und proaktiv“, erklärte 
Dorothea Zibara, die den 
Kinderrat betreut. So star-
teten die Kinder eine Be-
fragung aller Mädchen und 
Jungen, schauten sich das 
Hortgelände an und ent-
deckten schnell Dinge, die 

es zu verbessern gibt. Dar-
unter u. a. die schon älteren 
Sitzgelegenheiten, von de-
nen bereits die Farbe ab-
blätterte. Schnell war dem 
Kinderrat klar, hier muss 
etwas Neues her. Gemein-
sam entwickelten sie Ide-
en, machten Zeichnungen 
und Skizzen von ihren Vor-
stellungen. Auf der Suche 
nach einem Sponsor, der 
sie bei ihrem Vorhaben un-
terstützt, wandten sich die 
Kinder auch an die e.dis. 
Die war so beeindruckt von 
dem Engagement der Kin-
der, dass sie sogleich der 
Investition in eine neue 
Sitzgruppe zustimmte. Den 
größeren Part und die Be-
reitstellung der Sitzgruppe 
übernahm die Firma Martin 
Lahn von Jano Kunkel.
Bald wird der Kinderrat der 
Diesterweg-Grundschule 
wieder engagiert auf Spon-
sorensuche gehen. Viel-
leicht könnte so bald ein 
weiterer großer Wunsch der 
Kinder in Erfüllung gehen: 
ein im Boden eingelassenes 
Trampolin für noch mehr 
Spielspaß im Hortgarten.
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Anlass ist eine gemeinsa-
me Schulung zum Thema 
Arbeitsschutz, an der alle 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung 
teilnehmen werden. Im An-
schluss an die Schulung 
lädt der Personalrat der 
Stadt Falkensee zur Perso-
nalversammlung ein. 
*Das Haus am Anger, das 
Kulturhaus sowie das Mu-
seum haben ab 15 Uhr 
wieder geöffnet. Die Biblio-
thek bleibt geschlossen.

Das Falkenseer Rathaus in 
der Falkenhagener Stra-
ße  43/49, das Bürgeramt  
in der Poststraße 31, die 
städtischen Kultureinrich-
tungen wie das Haus am 
Anger*, die Stadtbibliothek*, 
das Museum und Galerie 
Falkensee und das Kultur-
haus „J. R. Becher“* sowie 
alle städtischen Kinderein-
richtungen (Kitas und Hor-
te) schließen am Donners-
tag, 18. Oktober 2018 be-
reits um 12 Uhr. 

16. September: Rundgang 
zum Tag des Friedhofes 

Am Sonntag, 16. Septem-
ber 2018 lädt die Stadt Fal-
kensee zum bundesweiten 
Tag des Friedhofes ein. 
Die Verwaltung nimmt die-
sen Tag zum Anlass, ihren 
Bürgerinnen und Bürgern 
Einblicke in das Friedhofs-
geschehen auf dem städti-
schen Friedhof in der 
Kremmener Straße zu er-
möglichen. Um 10 Uhr wird 
eine ca. 1,5-stündige Füh-

rung über den Friedhof an-
geboten. Den Teilnehmen-
den bietet sich bei dem 
Rundgang die Gelegen-
heit, Antworten auf Fragen 
rund um das Thema Fried-
hof und Bestattungen zu 
erhalten. Interessierte tref-
fen sich dazu am Verwal-
tungsgebäude auf dem 
Friedhofsgelände. Eine 
Voranmeldung ist nicht not-
wendig.

Wichtige Nummern und 
Adressen auf einen Blick

Notrufnummern
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst	 112
Polizei	 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Giftnotruf (24 Stunden)	 030 19240
Opferhilfe Weißer Ring	 116 006
Telefonseelsorge	 0800 1110111
Hilfstelefon Schwangere in Not	 0800 4040020
Kinder- und Jugendtelefon	 0800 1110333
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“	 08000 116016
Karten-Sperr-Notruf	 116 116
Störungen:
Gas – EMB Entstörungsdienst	 0331 7495330
Strom – e.dis Nord AG	 03361 7332333
Wasser – OWA Falkensee	 03322 2710

Freiwillige Feuerwehr Falkensee
Schönwalder Straße 14, 14612 Falkensee
Geschäftsstelle der Feuerwehr 
(nach Verfügbarkeit)	 03322 281 552

Notruf: 112

Polizeiinspektion Havelland – Polizeiwache Falkensee
Finkenkruger Straße 73, 14612 Falkensee
Telefon Wache allgemein	 03322 2750

Notruf: 110

Evangelisches Waldkrankenhaus Spandau
Stadtrandstraße 555, 13589 Berlin	 030 3702 0
Zentrale Notaufnahme des Waldkrankenhauses	 030 3702 1740

Havelland Klinik Nauen
Ketziner Straße 21, 14641 Nauen	 03321 42 1000

Servicenummern

Havelbus Fahrplanauskunft	 03321 8283100
Taxi Ruf	 03322 3423
Fahrdienst des ASB 	 03322 284415
Fahrradrikscha des ASB 	 0151 10944236

Verwaltung

Rathaus der Stadt Falkensee
Falkenhagener Straße 43/49, 14612 Falkensee	 03322 281 115
	 (-101 Fax)
Sprechzeiten: 
Dienstag 13 bis 18 Uhr, Mittwoch 9 bis 12 Uhr, Donnerstag 13 bis 16 Uhr

Bürgeramt der Stadt Falkensee
Poststraße 31, 14612 Falkensee	 03322 281 115
	 (-282 Fax)
Sprechzeiten Allgemein: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 9 bis 18 Uhr, Mittwoch und Freitag 
9 bis 13 Uhr
Meldebehörde zusätzlich am 2. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr
Information: Montag bis Freitag 9 bis 18 Uhr
Bürgermeister, Beigeordnete, Dezernenten: 
Dienstag 13 bis 18 Uhr nach Voranmeldung

Bürgerservicebüro des Landkreises Havelland
Dallgower Straße 9, 14612 Falkensee	 03321 4036801

Sprechzeiten: 
Montag und Freitag 9 bis 13 Uhr, Dienstag und Donnerstag 9 bis 18 Uhr, 
Mittwoch geschlossen
zusätzlich am 2. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr

Frühere Schließzeiten 
am 18. Oktober 2018





Gründertag 2018
Vom 12. bis zum 18. November 2018 findet in ganz 
Deutschland die vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie initiierte Gründerwoche statt. Der Gründer- 
und Unternehmergeist steht im Mittelpunkt der weltweiten 
Aktionswoche, die durch viele Veranstaltungen gestaltet 
wird. Auch der von der Stadt Falkensee und dem Regio-
nalen Lotsendienst des Landkreises Havelland ausge-
richtete „Gründertag“ lädt am Dienstag, 13. November 
von 17 bis 21 Uhr wieder zu einem Informations- und 
Netzwerkabend mit anregenden Gesprächen und Ideen-
austausch in das Foyer der Stadthalle (Scharenbergstra-
ße 15) ein. In Falkensee beteiligen sich außerdem viele 
weitere Partner der Gründerwoche mit vielfältigen Veran-
staltungen für Gründungswillige. Mehr Informationen er-
halten Interessierte unter www.falkensee.de. 

Tipp! 

Gemeinschaftswerk Wohnen 
und Pflege lädt zum Tag 

der offenen Tür
Das Gemeinschaftswerk Wohnen und Pflege lädt alle 
Interessierten am Mittwoch, 19. September 2018 von 
15 bis 18 Uhr ein, zum Tag der offenen Tür die Sozial-
station Falkensee im Fritze-Müller-Weg 1 kennenzuler-
nen. Besucherinnen und Besucher erwartet ein Rund-
gang durch das Haus, Mitmachangebote und gesundes 
Finger Food. Das Team des Gemeinschaftswerk Woh-
nen und Pflege freut sich auf viele Gäste.
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BILDERGALERIE

Dr. Christine Theiss (r.), Vorstandsvorsitzende der Arbeiter-Samariter-
Stiftung, übergab Ende August die erste Fahrradrikscha an die Projektver-
antwortlichen des ASB Falkensee. 6.250 Euro aus der Stiftung hatten die 
Anschaffung der Rikscha ermöglicht, die ab sofort durch Falkensee rollen 
wird. Unter dem Motto „Fahrtwind schenken“ bekommen ältere Men-
schen mit und ohne Demenz so wieder die Möglichkeit, den Fahrtwind im 
Gesicht zu spüren, sich von ihren Angehörigen oder von ehrenamtlichen 
Fahrern durch die Stadt oder raus in die Natur fahren zu lassen. Interes-
senten für die Nutzung der Rikscha können sich bei Wolfgang Biernath, 
Projektverantwortlicher, telefonisch unter der Rufnummer 0151 10944236 
oder per E-Mail an wolfgang.biernath@asb-falkensee.de melden.

Staatssekretärin Ines Jesse aus dem Ministerium für Infrastruktur und 
Landesplanung traf sich am 22. August mit Bürgermeister Heiko Mül-
ler, um den Arbeitsstand zu mehreren Infrastrukturprojekten abzuspre-
chen. Im Mittelpunkt der Gespräche standen die Landesstraße L 201 im 
Bereich Nauener Straße, Falkenhagener Straße und Spandauer Straße 
sowie die Entwicklungen im Bereich des Schienenverkehrs. Für den Be-
reich der Spandauer Straße zur Landesgrenze Berlin ist zu erwarten, 
dass die Bauarbeiten in der zweiten Jahreshälfte 2019 beginnen wer-
den. Bürgermeister Heiko Müller verwies noch einmal darauf, dass die 
geplante „Grüne Welle“ nicht an der Landesgrenze enden darf, sondern 
in die Falkenseer Chaussee im Bereich Stadtrandstraße in Spandau ein-
gebunden werden muss. Ein weiterer Schwerpunkt des Besuches war 
die Besichtigung des Areals rund um den Bahnhaltepunkt Seegefeld. 
Jesse berichtete, dass ab 2019 drei zusätzliche Zugpaare beauftragt 
werden, so dass in den am stärksten genutzten Zeiträumen eine Entlas- 
tung erwartet werden kann. Schwerpunktthema war auch der Ausbau 
der Park&Ride-Angebote an den Bahnhöfen bzw. Haltepunkten. Insbe-
sondere am Bahnhaltepunkt Seegefeld stehen für den Ausbau der Park-
plätze erhebliche Flächen zur Verfügung.

Claudia Dube (2. v. r.) und Katja Stieball (2. v. l.) betreiben seit dem 
1. August 2018 den Bio-Laden „biofreunde“. Zum Geschäftsstart gratu-
lierte auch Bürgermeister Heiko Müller zusammen mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Falkensee, Manuela Dörnenburg, ganz 
herzlich mit einem Blumengruß und ermutigenden Worten. „Der Eintritt 
in die Selbstständigkeit ist nicht einfach. Viele neue Aufgaben und ein 
hohes Maß an Verantwortung liegen nun vor Ihnen“, erklärte Heiko Mül-
ler, der einst selbst Geschäftsführer einer eigenen Computerfirma war 
und somit von den Herausforderungen der Selbstständigkeit weiß. „Da 
ist es von Vorteil, wenn der Einstieg durch ein etabliertes Geschäft mit 
einem festen Kundenstamm erleichtert wird.“ Dem stimmten auch die 
beiden neuen Betreiberinnen zu. Seit Januar 2016 ist der Bio-Laden in 
der Bahnhofstraße 44 (Innenhof) zu finden. Dieser bietet viel Platz im 
gemütlichen Bistro, Speisenvielfalt und eine große Auswahl an Biopro-
dukten, Naturkosmetik und Kochbüchern. Die Küche bietet frisch zube-
reitete Speisen wie Pastagerichte, italienische Focaccia und leckere 
Sandwiches, frische Salate, köstliche Suppen und kreative vegetarische 
Tagesgerichte. Die „biofreunde“ haben montags bis freitags von 9 bis 
19 Uhr und samstags von 9 bis 14 Uhr geöffnet.

Am Sonntag, 2. September 2018 haben insgesamt 220 Biker den Bür-
germeister Heiko Müller auf seiner Bürgermeistermotorradtour beglei-
tet. Die 338 Kilometer lange Strecke führte die Frauen und Männer in 
diesem Jahr durch das westliche Brandenburg nach Reuden in Sach-
sen-Anhalt. Die Stimmung war ausgelassen als die Kolonne gegen 
10 Uhr am Haus am Anger startete. Auch ein Nieselregen, der sich über 
100 Kilometer der Tour hinzog, konnte die Freude nicht kippen. Am 
Zielort angekommen, gab es die Gelegenheit für nette Gespräche und 
eine leckere Stärkung für die Motorradfahrerinnen und -fahrer. Gegen 
18 Uhr hat die Kolonne die Gartenstadt wieder sicher und unfallfrei er-
reicht. Ein besonderer Dank gilt der Motorradstaffel der Polizei des Lan-
des Brandenburg und der Polizeiinspektion Havelland, die die Veranstal-
tung begleitete und damit erst möglich machte.

Ungewöhnliche Doppelhochzeit: Am 24. August heirateten die Schwes- 
tern Albina und Liana Demikova die Brüder Ilja und Denis Kosin. 
Vor der eigentlichen Trauung im Falkenseer Standesamt ließen sich die 
beiden glücklichen Paare aus Berlin für ein gemeinsames Foto vor dem 
Rathauseingang zum Standesamt ablichten. Im Monat August sagten 
32 Paare im Rathaus Falkensee und am Standort Waldschule Pausin 
„Ja“ zueinander. Insgesamt gab es in diesem Jahr im Standesamtsbe-
zirk Falkensee bislang 175 Eheschließungen.
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Mit einem abwechslungsreichen Programm, buntem Markttreiben und 
vielen Mitmach-Angeboten lockte das Stadtfest auch in diesem Jahr 
viele Falkenseerinnen, Falkenseer und Gäste am 1. September auf den 
Campusplatz. Insbesondere die Musik- und Tanzvorführungen auf der 
großen Bühne neben der Stadthalle waren gut besucht. Mit einer sportli-
chen Tanzeinlage brachte beispielsweise die Tanzschule Schuh aus 
Falkensee klein und groß in Bewegung. 

BILDERGALERIE  –  Abwechslungsreiches Stadtfestwochenende

Im Rahmen des Stadtfestes präsentierten auf der 6. Falkenseer Kunst-
meile wieder zahlreiche Künstlerinnen, Künstler und Produzenten aus 
der Region ihr handwerkliches Angebot. Bunte Malereien, Drucke, 
Skulpturen, Fotografien, Mode, Schmuck, Accessoires und viele selbst 
gefertigte Produkte säumten die Stände entlang des Gutsparks und vor 
der alten Stadthalle. Mittendrin lud das Demokratieforum der Partner-
schaft für Demokratie bereits zum zweiten Mal zum Austausch zu kon-
kreten Ideen zum besseren Zusammenleben ein.

Ganz nach dem 
Motto „Sich tref-
fen und  mitein-
ander ins Ge-
spräch kommen“ 
fand in diesem 
Jahr das zweite 
Demokratiefo-
rum der Part-
nerschaft für 
Demokratie in 
mitten der Kunst-
meile am 1. Sep-
tember im Gut-

spark statt. 16 Partner stellten ihre Projekte vor und standen den Besu-
chern Rede und Antwort, wie sie sich in die demokratische Stadtgesell-
schaft einbringen. Auf zwei Podien wurden zudem die Themen „Vielfalt 
von Politik – Wie sieht es in Falkensee damit aus?“ und „Bürgerbeteili-
gung – Kann Politik damit umgehen?“ diskutiert. Bei der dritten Runde 
(Foto v. r. n. l.) stellte Manuela Dörnenburg, als Vertreterin der Stadt 
den neuen Koordinator der Partnerschaft für Demokratie, Stefan Set-
tels, vor und ließ Jonathan Manti und Toni Kissing vom Jugendforum 
sowie Ulf Hoffmeyer-Zlotnik erzählen, wie gelungene Projekte ausse-
hen und wie man diese beantragen kann.

Auch der Beirat für die Teilhabe von Menschen mit Behinderung war 
mit einem Stand vertreten. Die Mitglieder freuten sich über viele gute 
Gespräche rund um das Thema „Eine Stadt für Alle! Auch für Menschen 
mit Behinderung?“. Aus den Gesprächen nehmen sie zahlreiche Anre-
gungen und konkrete Hinweise zu Problemstellungen mit. Für viele der 
noch offenen Themen werden beim nächsten „Offenen Treff zur Umset-
zung der UN-Behindertenrechtskonvention in Falkensee – nichts über 
uns ohne uns“ am 20. September 2018 ab 18 Uhr im Musiksaalgebäude 
(Am Gutspark  4) Lösungsstrategien erarbeitet. Dazu ist jeder mit und 
ohne Behinderung herzlich willkommen.

Spontan beteiligte sich die Falkenseer Künstlerin Sabine Ostermann 
(r.) an der Kunstmeile und öffnete ihr Atelier und die Restaurierungs-
werkstatt ihres kürzlich verstorbenen Mannes Paul Bell. Viele Menschen 
nutzten die Chance und bestaunten ihre großformatigen Bilder, die in 
den Werkstatträumen in der Bahnhofstraße neben restaurierten und 
noch zu restaurierenden Möbeln gut zur Geltung kamen. Sabine Oster-
mann (r.) schaut zusammen mit Sigrid Prange optimistisch in die Zu-
kunft: „Wir werden Pauls Erbe weiterführen und haben mit Gregor 
Chmielewski einen erfahrenen Restaurator, der bereits seit einigen Jah-
ren mit ihm zusammengearbeitet hat, an unserer Seite.

Am 30. August 
fand der erste Fal-
kenseer „Bäänd-
contest“ unter der 
Leitung von Heiko 
Richter und Uwe 
Abel statt. Zehn 
Bands aus Falken-
see und Umge-
bung beteiligten 
sich an dem Wett-
bewerb. Dem Ge-
winner winkte ein Auftritt vor großem Publikum auf dem Falkenseer 
Stadtfest am 1. September. Alle Bands begeisterten mit tollen Leistun-
gen. Die Gruppe „Cunning Staff“ aus Dallgow, die hauptsächlich Rock-
songs aus den 70-er und 80-er Jahren interpretiert, konnte das Publi-
kum und letztlich auch die Jury voll und ganz von sich überzeugen. Lead 
Gitarrist Klaus Janke: „Aufgrund des hohen musikalischem Niveaus der 
Mitstreiter kam der Gewinn für uns völlig unerwartet. Die Freude über 
den ersten Platz ist daher umso grösser. Wie wir nachher erfahren ha-
ben, war es ja auch eine knappe Entscheidung, kein Wunder bei der 
Leistungsdichte der teilnehmenden Bands.“ Mehr Informationen zur 
Band finden Interessierte unter https://cunning-stuff.com/. 
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Wartung der Technik wie 
auch die Revision der Be- 
cken und der unterirdischen 
Anlagen.“ Die Zehner- und 
20er-Karten aus dieser Sai-
son behalten auch im nächs- 
ten Jahr ihre Gültigkeit.

ser Bad besucht, sodass wir 
ein Drittel mehr an Umsatz 
verbuchen konnten. Höhe-
punkt war unser Waldbad-
fest mit tollen Angeboten. 
Jetzt liegt die Nachbereitung 
der Saison vor uns, u. a. die 

2018. Die nächste Saison 
beginnt am 1. Mai 2019. Er-
freut zeigt sich Geschäfts-
führer Ralf Haase: „Der 
diesjährige Sommer war 
aus Betreibersicht erfolg-
reich. Viele Gäste haben un-

Am Freitag, 31. August 
2018 endete die diesjährige 
Waldbadsaison. Das Wald-
badteam bedankt sich bei 
allen kleinen und großen 
Besucherinnen und Besu-
chern in der Badesaison 

Waldbadsaison beendet

ADFC-FAHRRADKLIMA-TEST 2018
Vom 1. September bis 
zum 30. November 2018 
können Radfahrende in 
Deutschland wieder über 
das Radklima in ihrer Stadt 
unter www.fahrradklima-
test.de/ abstimmen. Der 
ADFC-Fahrradklima-Test 
2018 beschäftigt sich erst-
mals genauer mit dem The-
ma Familien und Kinder. 
Durch Zusatzfragen rund 
um das Radfahren von Fa-
milien und Kindern soll die 
Familienfreundlichkeit von 
Städten und Gemeinden 

bewertet werden. Per Fra-
gebogen können Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
in diesem Jahr wieder be-
urteilen, ob beispielsweise 
Radwege im Winter ge-

räumt werden oder ob sie 
sich sicher fühlen, wenn sie 
mit dem Fahrrad unterwegs 
sind. Die Ergebnisse geben 
Verkehrsplanern und poli-
tisch Verantwortlichen le-

bensnahe Rückmeldungen 
zum Erfolg ihrer Radver-
kehrsförderung und nützli-
che Hinweise für Verbesse-
rungen. Der ADFC-Fahr-
radklima-Test ist die größte 
Befragung zum Radfahrkli-
ma weltweit und findet 
2018 zum achten Mal statt. 
Das Bundesministerium für 
Verkehr und digitale Infra-
struktur fördert den Fahr-
radklima-Test aus Mitteln 
zur Umsetzung des Na- 
tionalen Radverkehrsplans 
2020.

Die Stadt Falkensee beabsichtigt, das Grundstück Friedrich-
Engels-Allee 27a in 14612 Falkensee (Gemarkung Falkensee, 
Flur 10, Flurstücke 179, 177 und 180) zu verkaufen.

Das Grundstück hat eine Fläche von insgesamt 1.248 m² und 
liegt im Wohngebiet Falkenhain.

Es befindet sich an einer befestigten Straße und ist mit einer 
alten Garage, welche nicht erhaltenswert ist, bebaut. Die Lie-
genschaft befindet sich im Bebauungsplan F 51 „Falkenhain I“. 
Zulässig sind nur Einzelhäuser.  Die Medien liegen im Straßen-
bereich. Miet- oder Pachtverträge bestehen keine. Das Grund-
stück befindet sich in der 2. Baureihe. Die Zufahrt muss noch 
hergestellt werden.

Der Verkauf erfolgt zum Höchstgebot, mindestens jedoch zum Preis von 288.288,– Euro. 

Wichtige Informationen zum weiteren Vorgehen des Verkaufs
Berücksichtigen Sie bitte neben dem Kaufpreis auch weitere Neben- und Folgekosten. Dabei handelt es sich bei-
spielsweise um Kosten für den Grundstückskaufvertrag und seine Durchführung, die vom Verkäufer verauslagten 
Kosten für die Wertermittlung und Publikation des Grundstückangebots, Grunderwerbsteuer u.s.w.

Eine Verpflichtung zur Veräußerung zum Höchstgebot besteht nicht. Sie steht unter dem Entscheidungsvorbehalt 
der Stadtverordnetenversammlung bzw. ihres Hauptausschusses.

Für Rückfragen zum Objekt (Telefon 03322 281136) oder für einen Besichtigungstermin Telefon (03322 281136) 
wenden Sie sich bitte an die Stadt Falkensee, Recht/Immobilien, Falkenhagener Straße 43/49, 14612 Falkensee 
(Fax: 03322/281-101, E-Mail: immobilien@falkensee.de)

Ihr Angebot richten Sie bitte bis 12. Oktober 2018 in einem verschlossenen und mit „Verkauf Friedrich- 
Engels-Allee 27a“ gekennzeichneten Umschlag an die Stadt Falkensee, Dezernat I/Recht, Allgemeine und 
Finanzverwaltung, Falkenhagener Straße 43/49 in 14612 Falkensee.

Stadt Falkensee bietet Grundstück zum Verkauf an


